Attention please, flying objects!
Dienstagmorgen 0930h, Parkplatz Forrenberg. Trio angmeldet, Duo gestartet. Das Gebiet der «jungen Donau» soll erkundet werden.

Urs Frei

Der Dritte musste auf die Ausfahrt verzichten. Eine unliebsame Begegnung mit Split/Kies in Frankreich verhinderte ihn am Fahrerlebnis «Ausfahrt zur jungen Donau» des Airport Moto Clubs teilzunehmen. Eigene Erfahrungen mit dem Motorrad in Frankreich haben gezeigt, dass dort in den "Kiesbettern" der Strassen der Unterschied zwischen Motorrad fahren und schwimmen winzig klein ist. An dieser Stelle gute Besserung.
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eine Seefahrt, die ist lustig, eine Seefahrt…
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Charles' mobiler Handschuhwärmer

Wolkenbasis 5000 Fuss, trocken, kalt. Charles und Urs starten Richtung Kartause Ittingen. Die Panoramastrasse bietet wunderbare Sicht aufs Flachland und die Berge. Über Stein am Rhein, Radolfzell nach Konstanz. Dort mit der Fähre nach Meersurg übergesetzt. Am Kloster und Schloss Salem vorbei, den Affenberg passiert (vorsichtshalber ohne Halt) und die Höhe nach Heiligenberg erklommen. Am historischen Ort einen Kaffee getrunken und weiter geht's Richtung "Schwäbische Alb". BODAN, SEGMA, REUTL, die markanten Punkte in der Gegend. Die Beiden bewundern die blühende Wiesen und Bäume im hügeligen Gelände und geniessen die Fahrt auf den kurvigen Strassen.
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Donautal mit Hängebrücke und Doppel-Tunnel
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Der ominöse Tankrucksack

Im Gasthof Neumühle bei Beuron Zmittag gegessen fahren sie weiter Richtung Stockach. Sie beschliessen,  kurz auf die Autobahn zu fahren und die Auspuffs «dure-putze». Die Beiden beschleunigen ihre Töffs. Plötzlich hebt der Magnet-Tankrucksack des Vordermannes ab und fliegt in hohem Bogen auf die Fahrbahn. Urs und die wenigen nachfolgenden Fahrzeuge haben keine Mühe, das Hindernis zu umfahren. Mit Lichthupen, Lachen und Winken werden die Fussgänger bei ihrem Rückmarsch auf dem Pannenstreifen gegrüsst. Erstaunlich, wie gut der Tankrucksack den Test überstanden hat. Vereinzelte Sonnenstrahlen begleiten die Beiden bis Diessenhofen. «Eine Wellness-Tour, optimal geführt», bedankt sich Urs bei Charles nach der Ankunft in Diessenhofen. Top-fit und ausgeruht fährt Urs auf einer Zusatzschlaufe ins Zürcher Oberland zurück. 
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